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Die Reiffenstuel-Realschule in Traunstein ist eine staatliche Realschule mit erweiterter Schulleitung 
Schulleiter, Seminarleiter:							       Christian Gigla, RSD
Stellvertretende Schulleiterin, erweiterte Schulleitung:				    Claudia Hoffmann, RSKin
Weiterer Stellvertreter, stellvertretender Seminarleiter, erweiterte Schulleitung:	 Reinhard Trummer, ZwRSK
Mitglieder in der erweiterten Schulleitung:					     Markus Betz, StR RS
										          Irmgard Rampeltshammer, SemRin

Ein Geschäftsverteilungsplan regelt die Zuständigkeiten in der Schulleitung. Eine Übersicht über die Aufgabenverteilung in der 
Schulleitung weist die Aufgaben in den Bereichen Personalangelegenheiten; Unterrichtsbetrieb; Leistungsmessungen, Prüfungen, 
Probeunterricht, Zeugnisse; Statistische Erhebungen; Schülerangelegenheiten; Eltern und weitere Angelegenheiten im Detail aus. 

Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten erreichbar: Montag bis Donnerstag von 07:00 bis 15:00 und Freitag bis 14:00 Uhr. 
Frau Linner, Frau Pavic und Frau Schuhbeck stehen für alle Anfragen persönlich zur Verfügung. Auch im Bereich des Sekretariats 
sind die Zuständigkeiten und Aufgaben definiert. 

Alle Lehrkräfte der Schule arbeiten in den vier Teams der erweiterten Schulleitung in bestimmten Schwerpunkten. Auf diese Weise 
sind für alle Teammitglieder Ansprechpartnerinnen bzw. Ansprechpartner bekannt und verfügbar. 

Die Schulleitung trifft sich jede Woche zu einer Besprechung der Schulleitung, um aktuelle und grundlegende Inhalte zu 
bearbeiten. Alle Informationen werden im Anschluss zeitnah und direkt an das Kollegium weitergegeben: Dies erfolgt in Form 
einer wöchentlichen Kurzkonferenz während der Pause, in schriftlichen Informationen für die Lehrkräfte und in Gesprächen mit 
allen schulischen Gruppen wie im Monatsgespräch mit dem Personalrat, in Dienstbesprechungen der Seminarlehrkräfte, in den 
Teambesprechungen der EwSL, den Sitzungen der verschiedenen Gruppen und nach Wunsch jederzeit in persönlichen Gesprächen.

Für Eltern, Erziehungsberechtigte sowie die Schülerinnen und Schüler steht ein Kommunikationswegweiser bereit, der ein  geeignetes 
Vorgehen bei verschiedenen Anliegen vorschlägt: Kommunikationswegweiser der Reiffenstuel-Realschule

Die SMV beteiligt sich aktiv an allen Prozessen der Schule. Eine Schülersprecherin und zwei Schülersprecher vertreten die gesamte 
SMV beispielsweise im Schulforum: Lilia Krammer, Maximilian Huhmann und Julius Kamml.

Der Elternbeirat als Vertretung aller Eltern und Erziehungsberechtigten ist ebenfalls in alle Entscheidungsprozesse der Schule 
eingebunden, im Schulforum vertreten und gestaltet das Schulleben mit. 

Durch die Kooperation zwischen Elternhaus und Schule (KESCH) wird die Erziehung und Entwicklung der Jugendlichen gefördert.

Die Reiffenstuel-Realschule ist seit 2008 Seminarschule. Demzufolge absolvieren Studienreferendarinnen und Studienreferendare 
aktuell in den Fächern Mathematik, Kath. Religionslehre und Sport männlich das Zweite Staatsexamen.

Die Reiffenstuel-Realschule verfügt über das Fachraumprinzip. So bietet die Schule Lernmöglichkeiten in fachspezifisch ausgestatteten 
Räumen. Durch ein akustisches Signal bemerken Lehrende und Lernende, dass die Unterrichtsstunde bald enden wird und der 
nächste Fachraum aufgesucht werden sollte.

Schülerinnen und Schüler können für die Ganztagsbetreuung in Form einer offenen Ganztagsschule angemeldet werden. Diese wird 
durch die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) GmbH umgesetzt. Die Ganztagsbetreuung findet von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr in einem eigenen Bereich der Schule statt, wo die Schülerinnen und 
Schülern sowohl Freizeit als auch die Lernzeit verbringen können.

Zahlen:	   ��Derzeit besuchen 630 Schülerinnen und Schüler die Reiffenstuel-Realschule,
davon 431 Jungen und 199 Mädchen;  es sind 25 Klassen eingerichtet. 
Es unterrichten 52 Lehrkräfte an der Schule, darunter eine Studienreferendarin im Einsatz. Ab 01.04.2023 ist die 
Stelle der Schulsozialpädagogin neu besetzt, diese ist zur Hälfte an der benachbarten Realschule in Traunreut tätig. 
Im Studienseminar werden drei Referendare mit der Fächerkombination Mathematik und Sport männlich sowie 
zwei Referendarinnen in den Fächern Mathematik und Katholische Religionslehre ausgebildet. 

Stand: 08.03.2023

Reiffenstuel-Realschule · Staatliche Realschule Traunstein 
Wasserburger Str. 46 | 83278 Traunstein

Tel. +49 861 166178-0 | Fax: +49 861 166178-22              
info@rs-traunstein.de | www.realschule-traunstein.schule 
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Die Schule verfügt über ein breites Beratungsangebot:

Beratungslehrerin, StRin RS Barbara Wörnle, berät 
bei Fragen der Schullaufbahn, bei Fragen zum Übertritt, bei der Wahl von Fächern und Ausbildungsrichtungen, bei der Entscheidung, 
welcher Schulabschluss angestrebt werden soll, bei Lern- und Leistungsschwierigkeiten sowie bei Fragen der beruflichen 
Orientierung in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit.

Das Beratungsangebot der Schulpsychologin, BerRin Margot Kreitmair, richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte. 
Beratungsanlässe können beispielsweise sein:

die Abklärung von Lese-Rechtschreibstörung sowie die Formulierung der Empfehlungen zum Nachteilsausgleich und Notenschutz 
für die Schule, die spezielle Unterstützung von Schülerinnen und Schülern aufgrund ihrer Besonderheiten, das gemeinsame 
Auffinden von Lösungsmöglichkeiten für Schulleistungsprobleme sowie die Feststellung der Eignung für eine bestimmte Schulart, 
persönliche Gespräche, in denen Probleme gemeinsam erörtert werden, die im Schulalltag zwischen allen Beteiligten (Eltern - 
Schülerschaft - Lehrkraft) entstehen können, und Vieles mehr. 

Maßnahmen der Inklusion werden durch die Schulleitung in Zusammenarbeit mit der Schulpsychologin geklärt und für Betroffene 
bestmöglich geregelt. 

Im Rahmen des Programms „Schule öffnet sich“ steht an der Reiffenstuel-Realschule mit Frau Simone Reitz ab 01.04.2023 erneut eine 
Schulsozialpädagogin für Anliegen, Fragen und Sorgen der Schülerinnen und Schüler bereit. Zudem werden die umfangreichen 
Präventionsprogramme der Schule durch die Schulsozialarbeit ergänzt.

Das Beratungsangebot beinhaltet überdies zahlreiche Elemente der Berufsorientierung besonders für die 9. Klassen. 
Einzelsprechstunden, Kurse, Bewerbungstraining sind Beispiele für Maßnahmen aus diesem Bereich.

Die Reiffenstuel-Realschule setzt seit Jahren eigenverantwortlich Digitalisierungsprozesse um. Die Ausstattung aller Lernräume 
mit schnellem WLAN, die Arbeit in Tablet-Klassen ab der 7. Jahrgangsstufe, die permanente Fortbildung aller Lehrkräfte (in 
überregionalen, regionalen Fortbildungen und SchiLF) dienen dem Erfolg digitaler Lehr- und Lernprozesse.
Informationsveranstaltungen zur Digitalisierung für Eltern ergänzen die Umsetzung digitaler Bildungsziele.
Ein Mediencurriculum ist ausgearbeitet, ein Medienkonzept erstellt. 

Um Leistungsmessung und Notenbildung gerecht, transparent und korrekt durchzuführen, befinden sich alle Lehrkräfte insbesondere 
im Rahmen der einzelnen Fachschaften im Austausch. Es bestehen teilweise klassenübergreifende Kooperationen innerhalb der 
Fachschaften.

Eltern werden durch Zwischenberichte dreimal im Schuljahr über den Leistungsstand informiert.
Die Teilnahme an Vergleichstest gibt Aufschluss über das Leistungsniveau der Schülerinnen und Schüler.

Die Unterrichtsorganisation berücksichtigt alters- und entwicklungsspezifische Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler sowie 
Wünsche der Kolleginnen und Kollegen. Die Planung erfolgt mit dem Programm WebUntis.

Die Schule kommuniziert auf verschiedenen Wegen: 
Als E-Mail-Programm innerhalb der Kommunikation der Schule wird Ox-Mail genutzt. 
Die Kommunikation mit Eltern und Erziehungsberechtigten erfolgt wesentlich über das Mitteilungsportal von WebUntis. 
Zudem verwendet die Schule Microsoft Teams, beispielswiese für Online-Elternsprechtage oder den kollegialen Austausch in 

Fachschaftsteams.
Fortbildungen zu BayernCloud, Mebis und Visavid finden statt. Zunehmend werden diese Kommunikationswerkzeuge bereits 

eingesetzt.

Es besteht eine Kooperationen mit der benachbarten FOS/BOS, welche den Besuch dieser Schulart nach bestandenem 
Realschulabschluss erleichtert.

Schülerinnen und Schüler verschiedener Grundschulen des Landkreises kommen zu Schnuppertagen, um sich ein Bild von der 
Reiffenstuel-Realschule machen zu können.

Mit allen Schulen der Stadt Traunstein besteht freundlicher Kontakt, um die bestmögliche Schulbildung für die jungen Menschen zu 
ermöglichen. Informationsabende zum Übertritt werden im Wechsel gemeinsam veranstaltet. 

Die Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsverband Landkreis Traunstein e.V. fördert den erfolgreichen Übergang in eine Ausbildung 
in heimischen Betrieben.

Die Kooperation mit dem Internat der Erzdiözese München und Freising, dem Studienseminar St. Michael in Traunstein, ermöglicht 
jungen Menschen den Besuch der Schulart Realschule mit identischen Bildungs- und Erziehungszielen.

Der freundliche Kontakt zum Landkreis Traunstein und zur Großen Kreisstadt Traunstein, zu Ausbildungsbetrieben der Region, zum 
Polizeipräsidium Oberbayern Süd, zur Caritas und zu weiteren Beratungsstellen, zu niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten sowie 
zu Experten der LMU München, zur Staatsanwaltschaft Traunstein, zur Stadtkirche Traunstein, zur Stadtbücherei Traunstein und 
zu zahlreichen weiteren regionalen Einrichtungen ermöglichen eine umfassende Unterstützung und Bildung der Schülerinnen und 
Schüler der Reiffenstuel-Realschule.
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Folgende Bildungs- um Erziehungsziele werden an der  Reiffenstuel-Realschule in besonderer Weise umgesetzt.

Die Schule zeigt sich als sportlich:
Als Partnerschule des Wintersports hat es sich die Schule zum Ziel gesetzt, junge Sportlerinnen und Sportler zu fördern. 
Zudem bietet die Schule in der 5. und 6. Jahrgangsstufe die Möglichkeit, sich für den Besuch der Profilklasse Sport zu entschieden. 
Neben zahlreichen etablierten Veranstaltungen wie dem regelmäßig durchgeführten Spendenlauf der Schule, dem Wintersporttag, 

dem Schulskikurs für die 7. Klassen, Ballsporturnieren und dem Angebot einer „bewegten Pause“ arbeitet die RSR mit den 
Sportvereinen der Region zusammen und bietet spezielle Sport-SAG sowie Wahlfächer wie Mountainbike und Klettern an. 

Schülerinnen und Schüler belegen immer wieder Bestplatzierungen bei „Jugend trainiert für Olympia“.

Die Schule will musisch-künstlerische Begabungen fördern.
Die Wahl einer Profilklasse Band ist ein weiteres Angebot für Schülerinnen und Schüler der 5.  und 6. Klassen. 
Auch die musisch-gestaltende Wahlpflichtfächergruppe IIIb mit dem Profilfach Kunsterziehung zeigt einen zentralen 

Bildungsschwerpunkt der Schule. 
 

Als Umweltschule in Europa und Internationale Nachhaltigkeitsschule sowie als Fairtrade-School setzt die Reiffenstuel-Realschule 
als grundlegendes Prinzip und in Form von klassenübergreifenden Projekten entsprechende  Ziele konsequent um. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen dabei einerseits  theoretische Zusammenhänge kennen und engagieren sich überdies an der schulischen 
Blühwiese, im angrenzenden Stadtwald oder nehmen an der Aktion „Stadtradeln“ seit Jahren erfolgreich teil. Eine Auswahl fair 
gehandelter Pausensnacks oder der Verzicht auf Getränkedosen unterstreichen die Zielsetzung einer  nachhaltigen Lebensweise. 

In der sechsten Jahrgangsstufe werden im Rahmen der Projektwoche „Schule fürs Leben“ Alltagskompetenzen in den 
Handlungsfeldern Ernährung, Gesundheit, Selbstbestimmtes Verbraucherverhalten und Umweltverhalten eingeübt und gefestigt.

Die Schule möchte als nachhaltig, umweltfreundlich und fair wahrgenommen werden und setzt sich in diesem Bereich immer 
weitere Ziele: Aktuell arbeitet die Schule an der Vermeidung sämtlicher Getränkedosen und dabei besonders an der Ablehnung 
des Konsums von Energie-Drinks.

Alle Schülerinnen und Schüler sollen für sich erkennen, welchen weiteren Weg sie einschlagen möchten. Aus diesem Grund ist das
 Angebot an beruflicher Orientierung umfangreich und möglichst umfassend. 

So findet der „Tag der Ausbildung“, eine regionale Berufsinformationsmesse, unter anderem an der Reiffenstuel-Realschule statt. 
Oftmals werden bereits an diesem Tag Praktika in Unternehmen vereinbart. Neben verpflichtenden Praktikumswochen sind 
Bewerbungstraining, der Besuch von Ausbildungsbetrieben in Form einer „Roadshow“, Besuche im BIZ, Einzelberatungsgespräche 
und freiwillige Assessment-Kurse und viele wechselnde Aktionen fester Bestandteil der Bildung und Erziehung bereits ab der 
8. Jahrgangsstufe.

Um zu erreichen, dass Schülerinnen und Schüler über mögliche Gefahren aufgeklärt sind und entsprechend verantwortungsbewusst 
handeln können, sind für jede Jahrgangsstufe altersgemäß passende Präventionsmaßnahmen und -projekte vorgesehen:

Alle Schülerinnen und Schüler können sich dafür entscheiden, das Anti-Mobbing-Konzept „Gemeinschaft. Schule“ zu unterstützen 
und unterzeichnen dazu eine freiwillige Selbstverpflichtungserklärung.

In Zusammenarbeit mit der Bundespolizei wird für die 5. Klassen ein Bahnsicherheitstraining durchgeführt, um das Bewusstsein für 
die lebensgefährlichen Situationen, die im Bahnverkehr entstehen, zu schärfen.

Alle Fünftklässlerinnen und Fünftklässler nehmen an je zwei Vormittagen an dem Kompetenztraining zur Medienprävention 
„Fairnetzen“ teil und machen sich auf diese Weise fit im Umgang mit den sogenannten „neuen Medien“. 

Das Programm „Hallo Auto“ trägt wesentlich dazu bei, Schülerinnen und Schülern der fünften Jahrgangsstufen kritische Situationen 
im alltäglichen Straßenverkehr zu verdeutlichen. 

In der 6. Jahrgangsstufe steht die Stärkung der Selbst- und Sozialkompetenzen im Focus. Das Vermeiden von Konfliktsituationen 
bzw. richtiges Reagieren und Handeln in schwierigen Situationen werden in dem Präventionsprogramm „zammgrauft“ in 
Zusammenarbeit mit der Polizeidienststelle Traunstein thematisiert und eingeübt.

sportlich                         künstlerisch                     beruflich orientiert 
nachhaltig            umweltfreundlich                            fair    

aufgeklärt             europäisch       vielsprachig
digital                               technisch             

weltoffen    tolerant            demokratisch           werteorientiert
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Die Thematik der körperlichen und seelischen Veränderungen während der Pubertät und alle damit verbundenen Inhalte sind 
Thema der Informationsveranstaltungen durch Frauenärztin Dr. Staufenbiel und Dr. Zippel von der LMU München, an denen die 
Schülerinnen und Schüler in der 7., 8. und 10. Jahrgangsstufe teilnehmen.

In der 9. Jahrgangsstufe wird das Sucht- und Drogenpräventionsprogramm „Sauba bleim“ ebenfalls in Zusammenarbeit mit der 
Polizeiinspektion Traunstein durchgeführt. 

Das Präventionskonzept „Mach dein Handy nicht zur Waffe“, umgesetzt durch die Staatsanwaltschaft Traunstein, dient der Information 
der Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen über rechtliche Aspekte des Umgangs mit dem Handy und sozialen Netzwerken.

Die Schülerinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe werden vor ihrer Abschlussprüfung über korrektes Verhalten bei Feiern und 
mögliches Fehlverhalten einschließlich gesundheitlicher und rechtlicher Konsequenzen informiert. 

Es ist ein zentrales Bildungs- und Erziehungsziel der Reiffenstuel-Realschule, ihre Schülerinnen und Schüler auf eine digitalisierte 
Arbeitswelt und Gesellschaft vorzubereiten. Ein moderner Unterricht, ab der 7. Jahrgangsstufe Tablet-gestützt, der in allen Fächern 
die Vorteile digitaler Arbeits- und Lernmethoden nützt und dabei einen kritischen und verantwortungsbewussten Umgang mit 
Medien thematisiert, bereitet auf die Ansprüche der Zukunft vor.

Die technische Bildung der Lernenden, die oftmals mit digitalen Prozessen zusammenhängt, wird insbesondere durch den Unterricht 
in IT, Werken und Physik sowie durch das Angebot entsprechender Wahlfächer gesichert.

Die Talentgruppe Werken ermöglicht umfassende Kenntnisse für besonders zu fördernde Schülerinnen und Schüler in diesem Bereich 
und führt sie zu einer fünften Abschlussprüfung. 

Die jährliche Teilnahme talentierter Schülerinnen und Schüler der Reiffenstuel-Realschule am TechnikCamp und an der MINT-
Akademie des Schülerforschungszentrums Berchtesgadener Land gewährt Einblicke in moderne Produktionsverfahren und neue 
Technologien.

Die Zielsetzung, die Schülerinnen und Schüler im Sinne einer europäischen Gemeinschaft zu bilden und zu erziehen, zeigt sich bereits 
durch das Bestehen der Wahlpflichfächergruppe IIIa, die mit dem Profilfach Französisch in einer weiteren Fremdsprache ausbildet. 

Veranstaltungen anlässlich des Tags der Deutsch-französischen Freundschaft verdeutlichen die Bedeutung internationaler 
Verbindungen für Einheit und Frieden. 

Jedes Jahr nehmen Schülerinnen und Schüler an den DELF-Prüfungen teil und stellen durch den Erwerb des Diploms ihre Kenntnisse 
unter Beweis.

Der Schüleraustausch der Reiffenstuel-Realschule mit dem Oathall Community College kann auf eine jahrzehntelange Tradition 
zurückblicken und legte darüber hinaus den Grundstein für die Städtepartnerschaft zwischen Traunstein und Haywards Heath, die 
seit 1993 besteht.

Das Angebot von Erasmus+ und einer Sprachreise nach Malta ermöglichen es, die Einheit Europas selbst zu erfahren und durch das 
aktive Bemühen um Weiterentwicklung der Fremdsprachenkenntnisse internationale Kontakte zu knüpfen.

Die Teilnahme am „Preliminary English Test“ – kurz PET, einer von der Universität Cambridge erstellten internationalen Sprachprüfung, 
zeigt ebenfalls die Bereitschaft, sich über das geforderte Maß zu bilden und die Zielsetzung der sicheren Anwendung von 
Fremdsprachen zu erreichen. 

Um Freiheit und Demokratie zu stärken und zu schützen ist das durchgängige Bildungs- und Erziehungsziel der Reiffenstuel-Realschule, 
jeglicher Form von Rassismus oder Antisemitismus, von Ausgrenzung und Diskriminierung vorzubeugen und entgegenzuwirken. 

Politische Bildung findet neben dem regulären Unterricht unter anderem durch die persönliche Begegnung mit dem Zeitzeugen 
Ernst Grube und durch die alljährliche Exkursion der 10. Jahrgangsstufe zur KZ-Gedenkstätte Mauthausen statt. 

Das Projekt „Diversity@school“ fördert Toleranz und thematisiert die Vielfalt der Gesellschaft.

Zudem nimmt die religiöse und ethische Bildung der Schülerinnen und Schüler im Hinblick auf die Vermittlung christlicher und 
moralischer Werte einen hohen Stellenwert ein. 

Als Ausbildungsschule für Studienreferendarinnen und Studienreferendare im Katholische Religionslehre ist es ein besonders Ziel der 
Schule, christlich geprägte Werte zu vermitteln.

Für andere Verantwortung zu übernehmen und dies durch sportliche Betätigung zu ermöglichen, beweisen die hohen 
Spendensummen, die von Schülerinnen und Schülern an den Verein „Athletes for Ukraine“ und für „Die im Dunklen sieht man 
nicht“ übergeben wurden.

Die jährliche Teilnahem an der Aktion „Geschenk mit Herz“ bedeutet ebenfalls, dem Anliegen, für andere da zu sein, einen Schritt 
näher zu kommen.

Wechselnde Aktionen und Projekte bestärken die Lernenden, sich aktiv für die Werte der Schule einzusetzen. Auch dadurch wird die 
Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele gewährleistet.
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Seit 1988, also seit dem 20-jährigen Bestehen, heißt die Schule Reiffenstuel-Realschule, Staatliche Realschule Traunstein. 
Der Zusatz „für Knaben“ entfiel. 

Mit der Namensgebung „Reiffenstuel“ bezog man sich auf einen Nachnamen, Vornamen wurden bewusst weggelassen, da man 
Vater Hanns und Sohn Simon Reiffenstuel ehren wollte. Eine besonders erwähnenswerte Leistung von Vater Hanns, geboren 
1548 bei Gmund am Tegernsee, war der Bau der Soleleitung von Reichenhall bis Traunstein, den er in den Jahren 1617 bis 1619 
zusammen mit seinem Sohn durchführte. Die große Leistung von Simon Reiffenstuel war die Konstruktion von sieben Hebewerken 
und Pumpen, mit deren Hilfe die Steigung überwunden werden konnte.  
(gekürzte Fassung des Beitrags von Christian Amler nach W. Staller: „Hanns und Simon Reiffenstuel, Leben und Werk“ in Traunsteiner Salzgeschichte, 1995; Quelle: Webseite der Schule <https://www.realschule-traunstein.de/personal/reiffenstuel/3-reiffenstuel.html>)

 
Hanns und Simon Reiffenstuel erschienen als gute Namensgeber für eine Schule, die in der Salinenstadt Traunstein beheimatet ist 

und zudem Schülerinnen und Schüler unter anderem auf technisch-praktischem Gebiet ausbildet, innovative Lernformen  anbietet 
und den Wert von Bildung, Forschung und Fortschritt betont.

Das Schullogo erfuhr im Jahr 2019 einen Relaunch. Die Schulfamilie wählte die nahen Berge, 
die das Leben im Chiemgau und damit in Traunstein prägen, als umgebendes Motiv. Als 
Partnerschule des Wintersports spielt die Nähe zu den Bergen ebenso eine Rolle wie in 
Bezug auf den prägenden Umweltschutzgedanken an der Schule. Verankert in der Heimat 
und zugleich weltoffen und bunt zeigt sich die Schule. Drei Farben an der Abkürzung des 
Schulnamens RSR zeigen dies. Die Dynamik, welche die Absolventinnen und Absolventen 
der Schule mit auf ihren weiteren Weg nehmen sollen, spiegelt sich ebenfalls in den bunten 
Fähnchen. Das Logo steht für eine Schule, in der Schülerinnen und Schüler Bildung und 
Erziehung in einer guten Gemeinschaft erfahren: die Reiffenstuel-Realschule in Traunstein.

Am 20. Oktober 2020 ging die neu überarbeitete Homepage der Schule online. Sie ist an das Design, mit dem sich die Schule 
öffentlich zeigt, angepasst: https://www.realschule-traunstein.schule

Die Identität der Schule und damit das Gefühl der Zugehörigkeit werden durch das in allen Bereichen der Schule verwendete 
einheitliche Layout und Design gestärkt.

Entsprechend der beschriebenen Bildungs- und Erziehungsziele ergeben sich diese Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit an der 
Reiffenstuel-Realschule:

Aus den Ergebnissen externer Evaluationen wurden Entwicklungsziele festgelegt. 
Die Reiffenstuel-Realschule verfügt über ein Schulentwicklungsteam in Form einer „Steuergruppe“, das in unterschiedlichen Feldern 

an der Weiterentwicklung der Schule arbeitet.
Ein spezielles Schulentwicklungsprogramm soll nun nach Ende der Pandemie entstehen.  

Vereinbarungen, die verschiedene Bereiche der Schule regeln, geben den beteiligten Akteuren Orientierung und Sicherheit:
So ist das erwünschte Verhalten der Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer Hausordnung, die bei Eintritt in die Schule 

ausgehändigt wird und auch digital abrufbar ist, geregelt. 
Die Selbstverpflichtungserklärung, in der Gemeinschaft der Schule wertschätzend und fair miteinander umzugehen, um Mobbing zu 

verhindern, können alle Schülerinnen und Schüler freiwillig unterzeichnen. 
Digitalisierungsprozesse verlangten das Aufstellen von Regeln für den Umgang mit digitalen Medien und Regeln für Microsoft 

Teams, auch diese sind allen Beteiligten bekannt und jederzeit abrufbar im gesicherten Eltern-Bereich der Homepage veröffentlicht.
Um auch Zeit dafür zu haben, immer wieder die Umsetzung der genannten Regeln der Reiffenstuel-Realschule auf Seiten der 

Schülerinnen und Schüler zu überprüfen und zu diskutieren, sind „Zeit-für-uns“-Stunden fester Bestandteil der Jahresplanung und 
werden monatlich durchgeführt. Ab der 6. Jahrgangsstufe werden Moderatorinnen und Moderatoren für die Leitung der Stunden 
ausgebildet.

Für Schülerinnen und Schüler, welche phasenweise Probleme haben, diese verbindlichen Regeln während der Unterrichtszeit 
einzuhalten, praktiziert die Schule das „Trainingsraum-Prinzip“.

Die Reiffenstuel-Realschule wurde als Staatliche Realschule Traunstein 
zunächst mit dem Zusatz „für Knaben“ im Jahr 1968 gegründet. Drei 
Lehrkräfte und 80 Schüler begannen ihre Arbeit übergangsweise in der 
„Feuerwache“ am Traunsteiner Maxplatz, in der alten Maxschule. Ein Jahr 
später wurden die ersten 15 Mädchen aufgenommen. Aufgrund des großen 
Einzugsgebiets wuchs die Schulfamilie rasch an und konnte zum Schuljahr 
1971/72 in das aktuelle Schulgebäude an der Wasserburger Straße ziehen.

sportlich                         künstlerisch                     beruflich orientiert 
nachhaltig            umweltfreundlich                            fair    

aufgeklärt             europäisch       vielsprachig
digital                               technisch             

weltoffen    tolerant            demokratisch           werteorientiert
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Folgende Wahlpflichtfächergruppen stehen an der Reiffenstuel-Realschule zur Wahl:

Überdies verfügt die Reiffenstuel-Realschule über ein besonderes Angebot im Rahmen der „Bestenförderung“: 
Seit dem Schuljahr 2017/18 ist die Talentgruppe Werken eingerichtet und bietet für sehr leistungsfähige Schülerinnen und Schüler 

die Möglichkeit der individuellen Förderung handwerklicher Fähigkeiten.
Mit einer praktischen und theoretischen Abschlussprüfung und damit einem fünften Prüfungsfach wird die zusätzliche Ausbildung 

nachgewiesen und kann so insbesondere Unternehmen und Betriebe von der herausragenden Qualifikation der Absolventinnen 
und Absolventen überzeugen.

Zudem besteht an der Schule in der 5. und 6. Jahrgangsstufe die Möglichkeit, sich für den Besuch der Profilklasse Sport zu entschieden.
Die Wahl einer Profilklasse Band ist ein weiteres Angebot, für das sich künftige Schülerinnen und Schüler anmelden.

Schülerinnen und Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe lernen aktuell in zwei speziellen iPad-Klassen. Ab dem Schuljahr 2023/24 werden 
alle 7. Klassen mit Tablets ausgestattet sein und lernen dann durch Tablets digital gestützt.

Seit 2013 wird an der Reiffenstuel-Realschule bilingualer Unterricht im Fach Geschichte erteilt. Die Nachfrage, am Fach Geschichte 
auf Englisch teilzunehmen, nutzen jedes Jahr zahlreiche Schülerinnen und Schüler.

Das Angebot an Wahlfächern ist äußerst vielfältig, sodass die Schülerinnen und Schüler ganz nach ihren Vorlieben wählen können, 
was sie belegen möchten: 

Für sportliche orientierte Schülerinnen und Schüler werden beispielsweise „Mountainbiken“, „Skaten“ oder „Klettern“ angeboten. 
Für musikalisch Interessierte stehen „Volksmusik“, „Tanzlmusi“ oder „Schulband“ zur Auswahl. 
Darüber hinaus gibt es „Werken“, „Rhetorik“, den „Film and Drama Club“ und „Schulspiel“. 
Technikaffine Schülerinnen und Schüler belegen die „Technik-Gruppe“, „Arbeiten mit dem Arduino“ oder lernen im Fach „Robotik“. 

Das Angebot wird durch einen Koch-Kurs und zahlreiche weitere wechselnde Wahlfächer ergänzt.
Einige Angebote wenden sich an bestimmte Jahrgangsstufen, andere wiederum sind für alle Altersklassen offen.

Wahlpflicht- 
fächergruppe I

Wahlpflicht- 
fächergruppe II

Wahlpflicht- 
fächergruppe III a

Wahlpflicht- 
fächergruppe III b

mathematisch -
naturwissenschaftlich

Prüfungsfächer:
Deutsch, 

Mathematik, 
Englisch, 

Physik

Profilfächer:
Mathematik,

Physik,
Chemie,

IT

wirtschaftlich -  
kaufmännisch

Prüfungsfächer:
Deutsch, 

Mathematik, 
Englisch, 

Betriebswirtschafts-
lehre / Rechnungs-

wesen

Profilfächer:
Wirtschaft und Recht,
Betriebswirtschafts-
lehre / Rechnungs-

wesen

fremdsprachlich
(Französisch)

Prüfungsfächer:
Deutsch, 

Mathematik, 
Englisch, 

Französisch

Profilfächer:
Französisch

musisch -
gestaltend

Prüfungsfächer:
Deutsch, 

Mathematik, 
Englisch, 

Kunsterziehung

Profilfächer:
Kunsterziehung,

IT

Weitere Fächer:
Religionslehre / Ethik, Sozialkunde (nur 10. Jhgst.), Wirtschaft- und Rechtslehre, 

Ernährung und Gesundheit (nur 7. Jhgst.), Physik (ab 7./8. Jhgst.), Chemie (ab 8./9. Jhgst.)

Pflichtfächer:
Religionslehre / Ethik, Deutsch, Englisch, Mathematik, 

Geschichte (ab 6. Jhgst.), Geographie, Biologie, Sport, Musik, Kunst / Werken

7 
- 1

0
5 

- 6
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Die Reiffenstuel-Realschule führt das Projekt „Freies Lesen“ durch. In einer rotierenden Stunde wird in der 5. Klasse eine Lektüre frei 
und fortsetzend gelesen. Darüber führen die Schülerinnen und Schüler ein Lese-Tagebuch.

Die Durchführung eines Lesewettbewerbs mit einer Fachjury aus Elternbeirat, lokalem Buchhandel und Lehrkräften zeigt den 
Stellenwert, den die Förderung der Lesekompetenz der Sechstklässlerinnen und Sechstklässler einnimmt.

An der Reiffenstuel-Realschule steht während der Pausen die Schülerbibliothek als Leseort offen. Die Ausleihe von Büchern wird 
durch ein Schulbücherei-Team aus Schülerinnen und Schülern geregelt.

Technisch interessierte Schülerinnen und Schüler nehmen am TechnikCamp und an der MINT-Akademie am Schülerforschungszentrum 
Berchtesgadener Land teil.

Die Bandklassen der Reiffenstuel-Realschule veranstalten ein jährliches Frühjahrskonzert und nehmen am Bandklassenfestival und 
dem Programm „Klasse.im.Puls“ teil.

Die Schulspielgruppe zeigt jährlich ein neu einstudiertes Theaterstück und lädt dazu die gesamte Schulfamilie als Publikum ein.

Die Tutorengruppe erleichtert Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern den Start an der neuen Schule. Durch Schulhausführungen, 
Begleitung auf dem Schulweg und zu Kennenlerntagen und durch die Anwesenheit in Pausen unterstützen Schülerinnen und 
Schüler ab der 8. Jahrgangsstufe jüngere Mitschülerinnen und Mitschüler.

Das Angebot der Lerntutorinnen und –tutoren realisiert Lernhilfe ebenfalls auf der Ebene der Schülerinnen und Schüler.

Der Schulsanitätsdienst wird durch ein internes Warnsystem gerufen, wenn Schülerinnen und Schüler Hilfe benötigen. Die 
Helferinnen und Helfer werden regelmäßig geschult und wissen, wie sie in der Zeit des Wartens auf Eltern oder den Rettungswagen 
unterstützen können. 

Die Technik-Gruppe unterstützt bei allen Veranstaltungen.

Bestimmte Fahrten sind an der Schule etabliert.
Fünftklässlerinnen und Fünftklässler begeben sich zu Kennenlerntagen in das Sportcamp in Inzell.
Die siebten Klassen nehmen an einem einwöchigen Schulskikurs in Saalbach Hinteglemm teil.
Schülerinnen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe haben die Gelegenheit, an Tagen der Orientierung teilzunehmen.
Die 10. Klassen gehen auf Abschlussfahrt und erleben die Hauptstadt Berlin.

Der Schüleraustausch der Reiffenstuel-Realschule mit dem Oathall Community College besteht seit Jahrzehnten.
Das Angebot von Erasmus+ und einer Sprachreise nach Malta ermöglichen weitere internationale Erfahrungen.

Besonders umfassend zeigt sich das Sportangebot an der Reiffenstuel-Realschule. Neben den eingerichteten Wahlfächern können 
Schülerinnen und Schüler an einer Basketball- und einer Fußball-SAG teilnehmen. Ballsportturniere werden für alle Jahrgangsstufen 
angeboten. Der Spendenlauf findet im zweijährigen Rhythmus statt. Die „bewegte Pause“ motiviert zur Bewegung zwischen dem 
Unterricht. Im Rahmen des Wintersporttags entscheiden sich die Schülerinnen und Schüler unabhängig von ihrer Klasse für eine 
Sportart: Ski Alpin, Langlauf, Snowtubing, Eislaufen, Schwimmen und Winterwandern. Ein Sommersporttag bietet die Möglichkeit, 
Vereine kennenzulernen und wiederum in verschiedene Sportarten zu schnuppern: Tennis, Fußball, Schwimmen, Segeln und viele 
weitere Sportarten stehen im Sommer zur Wahl. 

Die Fachschaft Religion lädt die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen zusammen mit ihren Familien an einem Abend vor 
Weihnachten zu einem Adventsgottesdienst und zu einem anschließenden Beisammensein ein. Im Advent besteht die Möglichkeit, 
an morgendlichen Auszeiten teilzunehmen. Vor Ende des Schuljahres kommen die Klassen zu einem Abschlussgottesdienst in 
der benachbarten Kirche Heilig Kreuz zusammen. Die Absolventinnen und Absolventen feiern ebenfalls in dieser Kirche einen 
Gottesdienst, bevor sie anschließend ihr Abschlusszeugnis erhalten.

Die Entlassfeier, in deren Rahmenprogramm zahlreiche Gruppen der Schule aus dem sportlichen Bereich (Akrobatik, Tanz, Platteln) 
und aus der Musik (Band, Chor) eingebunden sind, stellte einen Höhepunkt im Lauf des Schuljahres dar. Wie in Zeiten vor der 
Pandemie soll ein Abschlussball diesen Tag abrunden.

 
Besondere Veranstaltungen der SMV wie ein Herbstball für die 10. Klassen, eine Faschingsparty für die Jahrgangsstufen 5 bis 7, der 

Verkauf von Rosen zum Valentinstag oder die Organisation von caritativen Projekten ergänzen das vielfältige Angebot und leisten 
einen wesentlichen Beitrag zu einem lebendigen Schulleben. 

An einem Tag der offenen Tür im März steht das Schulhaus zum Besuch offen.

Ein Schulfest im Pausenhof der Schule führt im Sommer die Schulfamilie zusammen und stärkt die Gemeinschaft der 
Reiffenstuel-Realschule.
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Um die Qualität des Unterrichts, des gesamten Bildungsangebots, des Schullebens und des Zugehörigkeitsgefühls der Schule zu 
sichern und stetig zu optimieren, legt die Reiffenstuel-Realschule größten Wert auf eine offene und zeitnahe Kommunikation mit 
allen Mitgliedern der Schulfamilie sowie mit allen Stellen und Behörden, wie dem Sachaufwandsträger, der MB-Dienststelle, und 
mit allen regionalen Partnern und Unternehmen, mit denen die Schule verbunden ist. 

Vorhaben werden mit allen Beteiligten diskutiert und Entscheidungen gemeinsam getroffen. Insbesondere spielen die Sichtweise 
und Erfahrung von Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften, Eltern und Erziehungsberechtigten sowie des gesamten Personals eine 
entscheidende Rolle für die weitere Entwicklung der Schule und für die Steigerung der Unterrichtsqualität und der Qualität der 
Schule allgemein.

Gremien wie Personalrat, Elternbeirat, Schulforum, die SMV und alle Teams der Schule (beispielsweise das Kriseninterventionsteam, 
die Steuergruppe, die Fachschaften) leisten ihren Beitrag zur Qualitätssicherung. 

Ergebnisse digitaler Umfragen an die Elternschaft und die Vielfalt von Feedback aus festen Gesprächskreise laufen in der Schulleitung 
zusammen. Alle vorhandenen Erfahrungswerte werden dort zusammengeführt, ausgewertet und analysiert. 

Eine gemeinsame Fortbildung mit den Nachbarschulen, der Achental-Realschule in Marquartstein und der Walter-Mohr-Realschule 
in Traunreut, stärkt die Zusammenarbeit der Schulen auf Schulleitungsebene und ermöglicht Erfahrungsaustausch.

Durch die Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren im Studienseminar fließen neue didaktische Konzepte und Methoden 
auch durch den Austausch im Kollegium in die Unterrichtsarbeit ein und erhöhen die Unterrichtsqualität.

Die Betreuung von Studienreferendarinnen und –referendaren, die sich an der Reiffenstuel-Realschule im Einsatz befinden, sichert 
die Beschäftigung zahlreicher Lehrkräfte mit aktuellen Unterrichtskonzepten.

Regelmäßige Schulpraktika in verschiedenen Fächern erfordern von großen Teilen des Kollegiums die aktive Umsetzung zeitgemäßer 
Unterrichtsformen.

Im Rahmen der kollegialen Hospitation besuchen Kolleginnen und Kollegen sich gegenseitig im Unterricht. Rückmeldungen zu 
fachlichen und persönlichen Beobachtungen ermöglichen die Weiterentwicklung auch geübter Lehrkräfte.

Respizienzen von Leistungserhebungen zunächst durch die Leiterinnen und Leiter der Fachbereiche und in einem weiteren Schritt 
durch die Schulleitung ermöglichen Vergleichbarkeit und ein einheitliches Prüfungsniveau.

Eingerichtet sind ebenfalls Gruppen kollegialer Fallberatung, um gemeinsam an Lösungen für Fragen und Probleme, die sich in 
der schulischen Arbeit ergeben können, zu arbeiten. Die Entlastung einzelner Lehrkräfte und der damit verbundene Beitrag zur 
Förderung der Lehrergesundheit tragen zum Qualitätsmanagement bei. Auch auf Ebene der Schulleitung wird eine solche Gruppe 
angeleitet.

Ein Fortbildungskonzept schult das Kollegium sowohl in den Bereichen klassischer Unterrichtsmethoden und der Lehrergesundheit 
als auch insbesondere im Bereich der Digitalisierung.

Externe Experten werden in regelmäßigen Abständen für Fortbildungen zum Umgang mit technischer Hardware, mit Programmen 
und dem gewinnbringenden Einsatz moderner Unterrichtsmedien eingeladen. Die Teilnahme ist in vielen Fällen verpflichtend und 
darüber hinaus aufgrund der zahlreichen Angebote teilweise auch freiwillig.

Kolleginnen und Kollegen geben Erkenntnisse aus überregionalen und regionalen Fortbildungen sowie ihre Best-Practice-Ergebnisse 
in Form von schulinternen Lehrerfortbildungen weiter.

Das Schulentwicklungsteam bzw. die Steuergruppe arbeitet in unterschiedlichen Bereichen an der Weiterentwicklung der Schule. 
In Absprache mit dem örtlichen Personalrat werden zentrale Felder bearbeitet, schulinterne Prozesse verbessert und der Erfolg 
ergriffenerer Maßnahmen intern evaluiert.

In regelmäßig herausgegebenen  Elternbriefen, die sowohl digital versandt werden, als auch zum Download bereitstehen, in 
vergleichbaren Infobriefen an die Lehrkräfte, durch das Zugänglichmachen von Protokollen, über die täglich aktualisierte 
Homepage https://www.realschule-traunstein.schule , über das mehrmals im Jahr erscheinende digitale RSR-Magazin 
https://www.realschule-traunstein.schule/schulleben/rsr-magazin werden sämtliche Mitglieder der Schulfamilie zeitnah und 
direkt über alle Vorgänge an der Schule informiert.

Der persönliche Kontakt, durchgehende Erreichbarkeit aller Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner sowie eine offene und transparente 
Kommunikation gewährleisten, dass die Ziele der Schule gemeinsam 
erreicht werden können, die Qualität des Unterrichts und aller 
schulischer Prozesse gesichert und die Schule zukunftsfähig ist.
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